
7 JO Zotes Stück, si*

de» nZchstinñ-hrnd-n I778k&lt;n JahrS prLfigirtm Termino vor hiesigem Stadtgericht &gt;n aewdbn-
- Ucher Genchtsstunde angeben, sein Gebot thun, und nach dem letzten Glockcnschlag 12 Uhr aadi

Befinden dessen Adjudication gewärtigen. Cassel den 24ten November 1777.
^ .. . . . fc A Commijjtone Senatus. I. 8. Rock, Stadt-Secretar.

9) Nachdem sich m dem entweder zum Verkauf oder Verpachtung oer sogenanten Nasemühle bev
Mengershausen obnwelt Göltlngen auf den zten September d. I. angesetzt gewesenen dritten
Termino kein Käufer angefunden hat, und nunmehro auf Dringen der Verkauf dieser Mühle
resolvirt worden, auch sich jemand nachher angefunden, der auf diese Mühle 5000 Nrhlr in
Pistolen zu voll geboten hat: so ist anderwciter und letzter Terminus mit diesem Bot auf den
ytcn Jan. folgendes Jahrs, ist der Freytag nach Heil. 3 Kön. angesetzt, und können diejenigen
welche ein mehrercs zu bieten willens find, sich des Morgens um n Uhr vor hiesigem Königs
Amte anfinden. Münden den 27ten November 1777. 3 £ an ¡ cl a '

10) Es soll des Nrcol. Wilcken Rel. zu Wolfsanger ihr Wohnhaus; ex officio an den Meistbie
tenden öffentlich verkauft werden; wer nun darauf bieten will, der kann sich in dem dazu ein
für allemahl auf den i8. Febr. a. f. schlerskünflig anber-ahmten LicitationStermin, auf hiesigem
Landgericht angeben. Cassel den i. Dec. 1777. ' **

n) Es soll des verstorbenen Laudbereuter Hahns Erben Behausung alhier inderVartholomäistras«
se zwischen dem Schumachermsir. Rüsler und denen Storch,scheu Erben gelegen, auf Rcquisi-

' tion von Hochfürstl. Landgericht alhier an den Meistbietenden verkauft werden; wer darauf zu

bieten gesonnen, kann sich in dem auf Donnerstag den zten Merz des nächstinstehenden irrsten
Jahrs vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Genchtsstunde angeben, sein Gebot thun^ und
nach dem letzten Glockenschlag 12 Uhr nach Befinden dessen Adjndicalion gewärtigen. Cassel
den roten Dec. 1777* Ex Commisßone Senatus , 1.8. Roch, Stadt -Secrelarius.

12) ES soll des hiesigen Bürger nnd Lohgerbermstr. Johannes Hofmanns Behausung alhier in der
Unternenstadt in der Moritzstraße zwischen der Sechehaysche« und Pmhartischcn Behausung ge
legen, von Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden; wer darauf bieten
will, kann sich Donnerstags den zten Merz des nächstinstehenden 1778^,, Jahrs vor hiesigem
Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstände angeben, sein Gebot thun, nud nach dem letzten

- Glockenschlag 12 Uhr nach Befinden dessen Adludication gewärtigen. Cassel den 10. Dec. 1777,
Ex Commißone Senatus. I. 8. Roch, Stadl - Secrelarius.

rz) Auf Instanz Adam Keller und Henrich Grlefell, als Bormündere über Conrad Röhms hinter
lassene minorennen Kinder und dessen übrigen Erden von Obermöllench, sollen ibrer Curanden
valter - und mütterlichen Jmmodilgnther, so in nachfolgendes Stücken bestehen, und zwar: »)

An väterlichen Güthern, 1) ein Wohnhaus nebst Scheuer, Stallung und eine Schlagmühle
mit dazu gehörigem Geräthe unter einem Dach, noch eine Scheuer und ein neuer Stall vor 4

Stück Rindvieh, nebst Hofreide, icem ein kleiner Erbgarten vor dem Haufe, und ein klein Erd

gärtchen hinter der Schlagmühle nebst gemeincn Gebrauch, 2) eine halbe Hufe Land so dem
teutschen Hause zu Fritzlar Metzen Korn und soviel Hafer Zinse Cassel. Maas entrichten
muß» und dem Stift zu Fritzlar mit dem Uten Gedund zehttdbar ist, sodann in die Renrberey

. 8 Alb. Acker- Dienst- und 4 Alb. Pflngqeld gebe» muß, darinnen gehören g[% Ack^r Rute,

3) eine viertel Hure Land, so dem Schultheiß Horn zu Frielingen Metze Korn und soviel
Hafer Zinse jährlich entrichten muß, auch auf jeden Sterbfall 1 Rkhlr. Lehngeld geben, zchndct
dem Stift zu Fritzlar mir dem Uten Gebund, und gibt in die Rentherey 6 Alb. z hlr. Acker,
Dienst- und 3 Alb. l blr. Psluggeld, darinn gehören 7I Acker 5 1 Ruten. An Erbland: 4) 2I
Acker z Ruten auf dem DodelSgarten an Hanß Curth Röhm und stößt auf den Garten, 5) \
Acker 8 Rut. vor dem Holz, das Hacke, , stück genannt, zwischen defuncti Hufen Land, nnd Ha,,s

Curth Vaupell gelegen, 6) Acker ü Rnt. i»n Cappelfeld zwischen Hans George Hannstern
nnd dem Pfarrkand gelegen, 7) i Acker 6 Rut. auf den Unrödern zwischen Hans Curth Röbm
und ihm selbsten gelegen, 8) i£ Acker 2 Ruten daselbsteu an der Fritzlarischen Grenze und ihm

- ;


